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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

TSV Martfeld : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Martfeld in der 2. Bezirksklasse Herren 
Gruppe 15

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15 traf die Mannschaft des TSV Martfeld am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Moritz Plate. Bemerkenswert war, dass der TSV
Martfeld dieses Match mit einem und die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III mit 3 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wenige Chancen hatten Ahrens / Plate bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Neumann / Sadowski. Das musste man neidlos anerkennen.
Den Sieg von Segelken / Friedemann konnten Renken / Wille im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es dauerte eine Weile, bis Bormann / Meyer den Fünf-
Satz-Sieg gegen Schütte / Scherf unter Dach und Fach hatten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Den Sieg von Marcus Neumann konnte Guido Bormann im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Sven Renken hatte gegen Reiner
Segelken bei seinem 3:0 keine Probleme und überraschte Segelken, dem im Vorfeld zumindest auf
dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andre Ahrens
Niklas Schütte in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Matthias Wille bezwang
anschließend Carsten Friedemann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Stefan Sadowski zunächst nicht gut aus, so gewann
Moritz Plate im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Henner Meyer
konnte im Spiel gegen Ingo Scherf einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:
1 in den Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Martfeld und der TTG
Stuhr-Heiligenrode (SG) III. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Guido
Bormann seinem Gegner Reiner Segelken letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Marcus Neumann zunächst nicht gut aus, so gewann Sven Renken im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Renken nun bei 13:7. Nicht so gut lief es wiederum dann für Andre
Ahrens bei seinem 0:3 gegen Carsten Friedemann, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
gleichstark einzustufen gewesen waren. Mittlerweile stand es damit 7:5. In vier Sätzen gewann
daraufhin Matthias Wille gegen Niklas Schütte und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 11:9, 11:9,
11:6 gegen Ingo Scherf fand Moritz Plate von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Seit
Beginn der Serie hat Scherf damit nun 2 Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Der 9:
5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Martfeld nun ein Punktekonto von 9:13 Punkten auf, während
die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023 gegen den TuS
Varrel II ansteht, 13:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Martfeld bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den TuS Syke.

 Statistik:
 TSV Martfeld

Doppel: Ahrens / Plate 0:1, Renken / Wille 0:1, Bormann / Meyer 1:0 
Einzel: G. Bormann 0:2, S. Renken 2:0, A. Ahrens 1:1, M. Wille 2:0, M. Plate 2:0, H. Meyer 1:0 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III
Doppel: Segelken / Friedemann 1:0, Neumann / Sadowski 1:0, Schütte / Scherf 0:1 
Einzel: R. Segelken 1:1, M. Neumann 1:1, C. Friedemann 1:1, N. Schütte 0:2, I. Scherf 0:2, S.
Sadowski 0:1


